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Beruf & Karriere

Up to date ± EDV-Einstieg 
Der Kurs f•r Computerneulinge

Nun haben Sie einen PC oder gar einen Laptop 
zuhause, wissen aber nicht damit umzugehen? 
Lernen Sie in einer Gruppe Gleichgesinnter, 
wie einfach es ist einen Computer zu bedie-
nen und in welchen Bereichen er f!r Sie von 
Nutzen sein kann.

Inhalt:
Maus, Tastatur, 
Betriebssystem, 
Datei orga nisation, 
verschiedene Ein-
stiegs programme, 
Einf!hrung in 
das Text ver arbei-
tungsprogramm Windows Word

Termin I: B 4016-1
 Mo 02.11. ± Mo 16.11.2009
Termin II: B 4016-2
 Mo 12.04. ± Mo 26.04.2010
Dauer: 5 Abende, 18 ± 21 Uhr
Ort: vhs, Lederergasse 2, Kelheim
Geb•hr:  105,00 6

Up to date ± Computerkurse f!r alle im besten Alter 
(Seniorenkurse)

Up to date 
Weiter zum Internet
Betreten Sie die Welt des Internets und lernen 
Sie auf einfache Weise, wie Sie gezielt nach 
Informationen suchen, per E-Mail Kontakte 
pflegen, Theaterkarten reservieren und mehr.

Inhalt:
Zugang zum Internet, Bedienung des 
Browsers, Suchen und Finden, Forschung 
und Recherche, Einf!hrung E-Mail

Termin I: B 4017-1
 Mo 11.01. ± Mo 25.01.2010
Termin II: B 4017-2
 Mo 07.06. ± Mo 21.06.2010
Dauer: 5 Abende, 18 ± 21 Uhr
Ort: vhs, Lederergasse 2, Kelheim
Geb•hr:  105,00 6
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Bayerischen Staatsregierung !ber das

Bayerische Staatsministerium f!r
Wirtschaft, Infrastruktur, 

Verkehr und Technologie

MARIEN-
APOTHEKE
Apotheker Rudolf Melzl
Altm!hlstraûe 7 ´ 93309 Kelheim
Telefon (0 94 41) 31 85
marienapotheke.kelheim@t-online.de
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Wir verleihen:
!  Milchpumpen 
"!  Blutdruckmesser
"""!  Inhalationsger!te
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B 4101-1
PC f!r Kinder ± Grundkurs
Spielend einfach lernen 
(f•r 8- bis 12-j!hrige)

Der Computer ± noch ein fremdes Wesen f!r 
dich? Dann bist Du hier genau richtig"
In unserem Grundkurs lernst Du Schritt f!r 
Schritt den PC n#her kennen und vor allem, 
was du alles mit ihm anstellen kannst.

Inhalt:
Zun#chst lernst Du Gunds#tzliches kennen, 
wie den Umgang mit Maus und Tastatur. 
Auûerdem: Texte formatieren - Einladungskar-
ten f!r Deine n#chste Party gestalten - Deinen 
Stundenplan graphisch so zu gestalten, dass 
es auch Spaû macht, drauf zu schauen - Bil-
der malen (mit Paint) - Bildschirmschoner und 
PC-Hintergrund gestalten

Termin: 28. ± 30.12.2009 (Weihnachtsferien)
Dauer: 3 Vormittage, 9 ± 11.30 Uhr
Ort: vhs, Lederergasse 2, Kelheim
Geb•hr:   35,00 6

PC f!r Kinder ± Aufbaukurs
Spielend einfach lernen 
(f•r 8- bis 12-j!hrige)

Den Grundkurs hast Du schon besucht, aber 
Du willst noch mehr wissen? Dann bist Du bei 
unserem Aufbaukurs genau richtig.

Inhalte:
Du lernst noch mehr !ber die Programme 
MS Word ± MS Excel ± MS PowerPoint
und bekommst eine Einf!hrung ins Internet.

Termin I: B 4102-1
 02. ± 04.11.2009 (Herbstferien)
Termin II: B 4102-2
 29. ± 31.03.2010 (Osterferien) 
Dauer: 3 Vormittage, 9 ± 11.30 Uhr
Ort: vhs, Lederergasse 2, Kelheim
Geb•hr:  35,00 6

B 4103-1

10-Finger-Blindschreib methode 
f!r Sch!ler/innen
(ab 12 Jahren)

5 Stunden. Mehr braucht es nicht, wenn Du 
mit 10 Fingern blind tippen lernen m$chtest.
Du wirst schneller beim Schreiben von E-
Mails, im Chat oder beim Bearbeiten von 
Hausaufgaben. Wie das funktioniert? Ganz 
einfach: mit Hilfe von Assoziations- und Visu-
alisierungstechniken aktivierst Du alle Sinne ± 
B#lle fliegen durch den Raum, K#ngurus um-
kreisen %llampen ± der Erfolg spricht f!r sich" 
Lass dich !berraschen"

Leitung:  Lothar Holewa-Gass
Termin: Mo 31.05. + Mi 02.06.2010
 (Pfingstferien)
Dauer: 2 Vormittage, 9 ± 11.30 Uhr
Ort: vhs, Lederergasse 2, Kelheim
Geb•hr:  69,00 6 (mind. 6 TN)

B 4104-0

Basiswissen PC
Ferienpass-Angebote des Kreisjugend-
amtes (KJA) Kelheim

¹Grundlagen PC-Kurseª f!r 8- bis 12-j#hrige 
Kinder im Rahmen der Ferienpass-Angebote 
des Kreisjugendamtes Kelheim in Zusam-
menarbeit mit der vhs f!r den Landkreis 
Kelheim e. V. in Kelheim.

Termine: 
Do + Fr 5. / 6.08.2010
Do + Fr 9. / 10.09.2010
Mo + Di 6. / 7.09.2010 (vhs Mainburg)

Anmeldungen beim Kreisjugendamt Kelheim:
Herr Lichtenegger, Telefon 0 94 41 / 207-258
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Sprachen

E Am Ende der Kurse erhalten Sie eine Teilnahme be schei nig ung. F

  S 5001-1

Deutsch f!r Frauen
Grundlagenseminar
f•r ausl!ndische Frauen

Dieses Grundlagenseminar ist ein Lehrgang 
f!r schon l#nger in Deutschland lebende 
und auch neu eingereiste M!tter und Frauen 
verschiedener Nationalit#ten, die sich in 
Deutschland integrieren m$chten und ihre 
sprachlichen Kenntnisse verbessern wollen.

Inhalte:
�U�Ê �6�i�À�“�ˆ�Ì�Ì�•�Õ�˜�}�Ê�}�À�Õ�˜�`�•�i�}�i�˜�`�i�À�Ê���i�˜�˜�Ì�˜�ˆ�Ã�Ã�i
 der deutschen Sprache
�U�Ê ���i�Ã�i�˜�]�Ê�-�V�…�À�i�ˆ�L�i�˜�Ê�Õ�˜�`�Ê�6�i�À�Ã�Ì�i�…�i�˜�Ê�Û�œ�˜
 Texten, Kommunikation

Beginn:  September 2009
Dauer: 15 Wochen (60 Std.)
 Di + Fr 9 ± 11 Uhr
Ort: Grundschule Hohenpfahl
 Affeckinger Str. 2, Kelheim
Geb•hr:  1,50 6 /Std. Selbstbeteiligung

Der Kurs kann nur mit einer Mindesteilnahme 
von 10 Personen durchgef•hrt werden.

Deutsch lernen und verstehen
Grundkurs
f•r ausl!ndische Mitb•rger/innen
(Abendkurs)

Dieser Lehrgang richtet sich an ausl#ndische 
Mitb!rger/innen verschiedener Nationalit#-
ten, ohne Vorkenntnisse, die die deutsche 
Sprache erlernen bzw. ihre Sprachkenntnis-
se verbessern wollen.

Termin I: S 5002-1 September 2009
Termin II: S 5002-2 Fr!hjahr 2010
Dauer: Do 18 ± 20.15 Uhr
 20 Wochen (60 UE)

Geb•hr:  210,00 6

Deutsch lernen und verstehen
f•r ausl!ndische Mitb•rger/innen
(Abendkurs)

Dieser Lehrgang richtet sich an ausl#ndi-
sche Mitb!rger/innen verschiedener Natio-
na lit#ten, mit Vorkenntnissen, die ihre 
Sprach kenntnisse verbessern wollen.

Termin I: S 5003-1 Oktober 2009
Termin II: S 5003-2 Fr!hjahr 2010
Dauer: Di 18 ± 20.15 Uhr
 20 Wochen (60 UE)
Geb•hr:  210,00 6

Dieser Kurs wird gef!rdert
durch das Bundesamt f"r 
Migration und Fl"chtlinge.

Bundesamt
fŸr Migration
und FlŸchtlinge

Fragen Sie nach
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# " 2.2 Deutschpr!fungen
 nach dem Gemeinsamen Europ•ischen Referenzrahmen

Pr!fung: 
Start Deutsch 1 (telc) 
Niveau A 1 

Die Sprachpr!fung ¹Start Deutsch 1ª ± Ni-
veau A 1 finden zweimal j#hrlich an der vhs 
f!r den Landkreis Kelheim statt. 

Termin Herbst:  S 5004-1
 November 2009
Termin Fr•hjahr:  S 5004-2
 Mai 2010
Geb•hr:  45,00 6  (mind. 6 TN)
Ort: vhs, Lederergasse 2,
 Kelheim

In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Kelheim, Abteilung "ffentlic he Sicherheit und 
Ordnung f•hrt die vhs f•r den Landkreis Kelheim Deutschpr•fungen durc h.

Informationen im Landratsamt: Frau Monika Gebert, Telefon: 09441/  207-459
Ausl!nderbeh#rde des Landratsamtes Kelheim 

Informationen an der vhs: Frau Stefanie Kristlbauer, Telefon 09441/ 175098-11

Vorbereitungskurs: 
Start Deutsch 1 (telc)
Niveau A 1 

Sie haben die M$glichkeit an drei Vorbe-
reitungsabenden (insgesamt 9 Unterrichts-
einheiten) an einem Modelltest die Anforde-
rungen der Pr!fung kennen zu lernen.

Termine Herbst:  S 5005-1
 Oktober 2009
Termine Fr•hjahr: S 5005-2
 Mai 2010
Geb•hr:  45,00 6 (mind. 6 TN)
Ort: vhs, Lederergasse 2,  
 Kelheim

Lernziele und sprachliche Fertigkeiten nach dem 
Gemeinsamen  Europ!ischen  Referenzrahmen  ± Niveau A1

H#ren einfache W$rter und S#tze 
 !ber vertraute Themen verstehen

Sprechen  sich auf einfache Art 
 !ber vertraute Themen verst#ndigen

Lesen einzelne W$rter und ganz einfache 
 S#tze verstehen z. B. Schilder und Plakate

Schreiben  einfache Standardformulare, 
 z.B. im Hotel, ausf!llen

Sprachen

Bundesamt
fŸr Migration
und FlŸchtlinge
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Sprachen

Pr!fung Zertifikat 
Deutsch Niveau B1
Die Volkshochschule f!r den Landkreis Kel-
heim bietet zweimal j#hrlich die Sprachpr!fung 
¹Zertifikat Deutschª ± Niveau B 1 zur Erlangung 
der Deutschen Staatsb!rgerschaft an.

Termin I: S 5006-1 Dezember 2009
Termin II: S 5006-2 Juli 2010
Geb•hr:  78,65 6 (mind. 15 TN)
 105,00 6 (unter 15 TN)
Ort: vhs, Lederergasse 2, Kelheim

#  �*�À�Ø�v�Õ�˜�}�Ê�q�Ê�<�i�À�Ì�ˆ�v�ˆ�Ž�>�Ì�Ê���i�Õ�Ì�Ã�V�…�Ê�­�
�ˆ�˜�L�Ø�À�}�i�À�Õ�˜�}�®
�Ê �<�i�À�Ì�ˆ�v�ˆ�Ž�>�Ì�Ê���i�Õ�Ì�Ã�V�…�Ê�­�Ì�i�•�V�®�Ê� �ˆ�Û�i�>�Õ�Ê�	�Ê�£�Ê
�Ê �­�â�Õ�À�Ê�
�À�•�>�˜�}�Õ�˜�}�Ê�`�i�À�Ê���i�Õ�Ì�Ã�V�…�i�˜�Ê�-�Ì�>�>�Ì�Ã�L�Ø�À�}�i�À�Ã�V�…�>�v�Ì�®

S 5007-0

Einstufungstest 
Zertifikat Deutsch Niveau B1
Nutzen Sie die die M$glichkeit vor Ablegen der 
Pr!fung ¹Zertifikat Deutschª an der vhs einen 
Einstufungstest abzulegen, um Ihre individu-
ellen Deutschkenntnisse zu pr!fen.

Termine: nach Vereinbarung
Geb•hr:  12,50 6   
Ort: vhs, Lederergasse 2, Kelheim

In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Kelheim, 
Abteilung "ffentliche Sicherheit und Ordnung, 
f•hrt die vhs f•r den Landkreis Kelheim Deutsch-
pr•fungen durch.

Informationen im Landratsamt:
Gottfried Lichter, Telefon: 09441 / 207-407
Ausl!nderbeh#rde des Landratsamtes Kelheim

Informationen an der vhs: Stefanie Kristlbauer, 
Telefon 09441 / 175098-11

Lernziele und sprachliche
Fertigkeiten nach dem 
Gemeinsamen Europ•ischen
Referenzrahmen ± Niveau  B1
H#ren das Wesentliche von Unter-
 haltungen und Nachrichten
 verstehen, wenn langsam
 gesprochen wird

Sprechen  in einfachen zusammenh#n-
genden S#tzen Erfahrungen, 

 Ereignisse beschreiben und
 Meinungen wiedergeben

Lesen Texte aus der Alltags- und
 Berufswelt verstehen

Schreiben  pers$nliche Briefe schreiben

Einb!rgerungstest
Seit September 2008 muss auch der neue Ein-
b!rgerungstest zus#tzlich zur Sprachpr!fung 
bestanden werden. Der Einb!rgerungstest ist 
ein schriftlicher Test mit 33 Multiple-Choice-Auf-
gaben zur Rechts- und Gesellschaftsordnung in 
Deutschland (Pr!fungsdauer 60 Min.)

S 5008-1 Termin: 16. Oktober 2009
 (Anmeldeschluss: 17.09.09)

S 5008-2 Termin: 22. Januar 2010
 (Anmeldeschluss: 10.12.09)

S 5008-3 Termin: 23. April 2010
 (Anmeldeschluss: 25.03.10)

S 5008-4 Termin: 16. Juli 2010
 (Anmeldeschluss: 17.06.10)

Geb•hr:  25,00 6
Ort: vhs, Lederergasse 2, Kelheim

Training Zertifikat Deutsch B1
Voraussetzung: B1 Niveau

Sie besprechen die einzelnen Pr!fungsaufga-
ben und bekommen Tipps zur Pr!fung. Die-
ser Kurs ist f!r Personen, die das ¹Zertifikat 
Deutsch B1ª f!r die Einb!rgerung brauchen.
Bitte kommen Sie vorher zum ¹Einstufungstestª!

Termin I: S 5009-1  9. und 16. Januar 2010
Termin II: S 5009-2 19. und 26. Juni 2010
Dauer: jeweils von 9.30 ± 12.45 Uhr (8 UE)
Geb•hr:  36,00 6  (mind. 7 TN)
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Sprachen

Voraussetzung: 
Sprachniveau B1 abgeschlossen

Beginn:  Oktober 2009
Dauer: 1 Abend pro Woche,
 gesamt 75 Unterrichtseinheiten
Ort: vhs, Lederergasse 2, Kelheim
Geb•hr:  309,00 6 (mind. 7 TN)

Pr•fung zum Zertifikat Deutsch f•r den 
Beruf: Termine nach Absprache

International anerkanntes deutsches 
Berufs diplom auf dem Niveau B 2

S 5010-1 

Deutsch f!r den Beruf Niveau B 2
Vorbereitungslehrgang zur Zertifikatspr•fung

Fragen Sie nach

Telekommunikationsl•sungen

f€r Gewerbe, Handwerk

und Industrie

�3 �Y �S �T �E �M �H �A �U �S �� �F �à �R
�4 �E �L �E �K �O �M �M �U �N �I �K �A �T �I �O �N

Holzgasse 10
93309 Kelheim

Tel. 09441-12395
info@mayrhofer.de
www.mayrhofer.de

Setzen Sie die deutsche Sprache im beruf-
lichen Alltag ein. Dieser Vorbereitungslehrgang 
erm$glicht Ihnen, sich gezielt auf die Pr!fung 
¹Deutsch f!r den Berufª vorzubereiten.
Das Zertifikat Deutsch f!r den Beruf wird 
durch seine Ausrichtung auf den Berufsall-
tag von Arbeitgebern allgemein anerkannt 
und gesch#tzt. 

Inhalte:
- grammatische Strukturen richtig anwenden
- einen breiten berufsbezogenen 
 Wortschatz benutzen
- sich in gesch#ftlichen Situationen 
 relativ gewandt ausdr!cken
- den Inhalt von schriftlichen Texten 
 gut erfassen 
- einen gut verst#ndlichen 
 Gesch#ftsbrief schreiben
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Sprachen

S 5103-1

Business English ¹all in one goª 
Die wirtschaftliche Entwicklung schafft 
immer gr$ûere internationale M#rkte. Welt-
handelssprache Nummer eins ist nach 
wie vor Englisch. Die Beherrschung des 
Business English ist f!r viele Unternehmen 
heute unabdinglich. Dieser Kompaktkurs 
fasst die wichtigsten Bereiche des Ar beits-
alltags zusammen und schafft Ihnen eine 
Grundlage f!r die Zusammenarbeit mit in-
ternationalen Kunden.
Inhalt:
Telefonieren, Schriftverkehr, Kun den  kontakt 
und Firmenpr#sentation, Ge sch#ftsreisen.
Voraussetzung:  ca. 5-6 Jahren Schul-
englisch, Sprachniveau ca. B1

Termin: M#rz 2010
Dauer:  10 Abende (30 UE)
Ort:  vhs, Lederergasse 2, Kelheim
Geb•hr:  259,00 6 (5-7 TN)
 189,00 6 (ab 8 TN)

S 5104-1

Business English ± BEC Vantage
Cambridge Business English ± 
BEC Vantage

Learners are expected to be able to handle 
the main structure of the language with 
some confidence, demonstrate knowledge 
of a wide range of vocabulary and show 
good understanding of spoken language. 
They should be able to produce written texts 
showing the ability to develop an argument 
as well as express information appropriately.
Sie beenden den Kurs auf dem B2 Niveau 
nach dem Europ#ischen Referenzrahmen 
und k$nnen an der Pr!fung des BEC 
Vantage teilnehmen.

Termin: Mai 2010
Dauer:  60 Unterrichtseinheiten
Ort:  vhs, Lederergasse 2, Kelheim
Geb•hr:  339,00 6 (mind. 8 TN)

S 5101-1

Business English ± Basic Business
Dieser Kurs vermittelt einfache Grundlagen 
des Business English. Wir geben Ihnen einen 
ausgew#hlten Wortschatz sowie feststehen-
de Begrifflichkeiten des Arbeitsalltags zur 
einfachen Verst#ndigung mit internationalen 
Gesch#ftspartnern und Kunden an die Hand. 

Termin: November 2009
Dauer: 5 Abende (20 UE)
Ort: vhs, Lederergasse 2, Kelheim
Geb•hr:  169,00 6 (5-7 TN)
 109,00 6 (ab 8 TN)

S 5102-1

Business English ± BEC Preliminary
Cambridge Business English Certificate 
± Preliminary

Qualification for your job: The goal is to 
develop fluency and language competence 
of Business English at intermediate level to 
improve speaking skills, communication in 
English and conversations with business 
partners on the international market.
Sie beenden den Kurs auf dem B1 Niveau 
nach dem Europ#ischen Referenzrahmen 
und k$nnen an der Pr!fung des BEC 
Preliminary teilnehmen.

Termin: Januar 2010
Dauer:  60 Unterrichtseinheiten
Ort:  vhs, Lederergasse 2, Kelheim
Geb•hr:  339,00 6 (mind. 8 TN)

Fragen Sie nach

Terminvereinbarung auch 

f•r Gruppenschulungen

BULATS 
Business Language Testing Service

Testen Sie Ihre aktuellen Business
�
�˜�}�•�ˆ�Ã�V�…�Ê���i�˜�˜�Ì�˜�ˆ�Ã�Ã�i�Ê�q�Ê�“�ˆ�Ì�Ê�<�i�À�Ì�ˆ�v�ˆ�Ž�>�Ì�t

Fragen Sie nach ± wir beraten Sie gerne!

NEU"
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3. Spezial

# "Politische Bildung / Integration

Integrationsarbeitskreis f•r den Landkreis Kelheim (IAK)
Der Landkreis beherbergt Menschen al-
ler Herren L#nder. Viele sind bereits in der 
zweiten oder dritten Generation hier. Man-
che sind auch neu in Land und Landkreis. 
Oftmals aber leben Einheimische und Zu-
wanderer nebeneinander statt miteinander. 

Der IAK will ein friedvolles Zusammenleben 
f$rdern. Er setzt auf eine aktive Integration 
auf der Grundlage des Grundgesetzes. Am 
Zuhause der Menschen, in den St#dten und 
Gemeinden muss Integration stattfinden. 
In Seminaren, kulturellen Veranstaltungen 
und Vortr#gen versucht der Arbeitskreis die 
Menschen n#her an ein gemeinsames Mit-
einander zu bringen..

1. Vorsitzender:
Martin Neumeyer, MdL, 
2. Vorsitzender:
Clemens Prokop, Amtsgerichtsdirektor, 
3. Vorsitzender:
G!rsoy Karaca
mit der erweiterten Vorstandschaft und 
Gr!ndungsmitgliedern

V 6001-1
Konflikt und L#sung
im interkulturellen Umfeld

Termin: Fr 12.03.2010, 8 ± 16 Uhr
Ort:  vhs Mainburg
Geb•hr:  95,00 6

Wenn Menschen aus verschiedenen L#ndern 
zusammentreffen, ergeben sich immer wieder 
Spannungen und Konflikte. Lernen Sie, wie di-
ese Begegnungen entspannt und positiv ver-
laufen k$nnen. Wahrnehmung und Verhalten 
spielen dabei bei allen Beteiligten eine groûe 
Rolle. Lernen Sie die eigene Kultur und ande-
re Lebensweisen kennen und verstehen. Das 
Training erleichtert Alltag und Berufsleben.

V 6002-1
Kulturelle Unterschiede
und Gemeinsamkeiten

Termin: Fr 19.03.2010, 8 ± 16 Uhr
Ort: vhs Mainburg
Geb•hr:  95,00 6

Unsere Region beherbergt Menschen aus 
aller Herren L#nder. Rund 70 Nationalit#ten 
bringen ihre kulturellen Werte, die Lebens-
weise und Einstellungen mit, wenn sie sich 
hier niederlassen. Das bereichert das t#g-
liche Leben, kann aber auch zu Spannungen 
f!hren. Gemeinsam an einem Ort zu leben 
bedeutet aber noch nicht, auch zusammen 
zu leben. Lernen Sie Menschen kennen, die 
sich f!r ein Leben bei uns entschieden ha-
ben. Sehen Sie, welche Gemeinsamkeiten 
wir haben und wo sich die Lebensarten un-
terscheiden. Erleben Sie Freiheit in Vielfalt"

Fragen Sie nach

 V 6098-1
 Interkulturelle Kompetenzen
 Kurs: V 6001 + V 6002
 Geb!hr: 180,00 6
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Spezial

Ziele und Visionen der Volkshochschule f•r den Landkreis Kelheim

Integration  bedeutet Investition in die Zu-
kunft, vorhandene Humanressourcen erken-
nen, nutzen und in die Gesellschaftsprozes-
se einzubinden ± dies bedeutet: 

- St#rkung der demokratischen
 Gesellschaftsregeln

- Freiheit, Gleichheit und Chancenausgleich 
f!r M#nner und Frauen

 (Gender-Main-Streaming)

Wiedereingliederungschancen  durch Qua -
lifizierungsangebote, Begleitung und Hilfe-
stellung im Hinblick auf Konfliktstrategien.

Die vhs als Partner des Staates bei der Quali-
fizierung von Menschen, 

- damit ihre Chancen auf einen Arbeitsplatz 
erh$ht werden. 

- um pers$nliche Defizite zu erkennen und 
auszugleichen. 

- um Selbstbewusstsein aufzubauen und 
Schl!sselqualifikationen zu st#rken.

Investitionen in die Bildung und in die Zu-
kunftsf#higkeit der Menschen haben die 
h!chste gesellschaftliche und wirtschaft-
liche Rendite$

- tank

Wir haben den richtigen AnhŠnger

ab 16,00 Euro/Tag.Wir haben den richtigen AnhŠnger

ab 16,00 Euro/Tag.

Alleestraûe 17
93309 Kelheim
Telefon 0 94 41/ 38 38

Die Volkshochschule f!r den Landkreis Kel-
heim ist als Bildungseinrichtung in der Stadt 
Kelheim und Umgebung t#tig, mit dem Ziel, 
durch kompetente Angebote die ge sell-
schafts  relevanten Kompetenzen der Be v$l ke-
rung hervorzuheben und auszubauen.
Durch berufliche und soziale Qualifizierungs- 
und Weiterbildungsangebote erfolgt Arbeits-
platzsicherheit, somit Sicherung der finanziel-
len und sozialen Verankerung des Einzelnen 
und seiner Familie in der Gesellschaft.

Aktuelle und kompetente Bildungsange-
bote f!r Einzelne und Gruppen/Firmen,
mit dem Anspruch eines breit gef#cherten 
allgemeinen Bildungsangebotes und der zu-
nehmend beruflichen Verwertbarkeit,

- um die Arbeitspl#tze in der Region sicher zu 
stellen und die Schaffung neuer Arbeitspl#t-
ze zu unterst!tzen,

- um durch Anschluss an neue Technologien 
und Know-How die Wettbewerbsf#higkeit 
national und international zu st#rken.

Bildung und Sensibilisierung  f!r gesell-
schafts- und zukunftsorientierte Themen

- f$rdert Verantwortungsbewusstsein und 
Solidarit#t f!r die Gemeinschaft. 

- sichert die Lebensqualit#t in der Stadt Kel-
heim und Umgebung.
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4. Aktuelles

Neues aus der BvB im Schuljahr 2008/09

Das Filmprojekt der BvB
Seit 2006 bietet die vhs f!r den Landkreis 
Kelheim Jugendlichen der Berufsvor be rei ten-
den Bildungsmaûnahmen die M$glichkeit, 
ein Jugendfilmprojekt vorzubereiten und 
beim JuFinale in Landshut einzureichen. Die 
Jugendlichen werden in den Wochen vor dem 
Drehbeginn systematisch auf die Erfordernisse 
beim Filme machen vorbereitet. Sie erlernen 
dabei das Schreiben von Drehb!chern, das 
Erfassen von Bildern, das Analysieren von Filmen 
und schauspielerische Gewandtheit.
Das p#dagogische Ziel dieses Filmprojekts war - 
neben dem Erlernen sozialer Kompetenzen wie 
Toleranz, Durchhalteverm$gen, Zuverl#ssigkeit 
und Teamf#higkeit - die Jugendlichen auf un-
terschiedlichsten Wegen zu f$rdern und zu 
motivieren, wof!r das Medium Film besonders 
geeignet ist.
Dieses Jahr entschlossen wir uns zu 
zwei Dokumentationen (¹Die Suche nach 
den Fsª und ¹Ein Tag bei einem Kelheimer 
Schifffahrtsunternehmenª) und einem Spaûfilm 
zu dem der TN Stefan Weiû das Drehbuch ge-
schrieben hatte.

Das Zeitungsprojekt der BvB
Zum zweiten Mal arbeiteten heuer die Teilnehmer 
der BvB allgemein und der BvB Reha beim 
Projekt ¸Zeitung in der Schule' ± kurz ZiS ± mit. 
Die Teilnehmer hatten die M$glichkeit, sich 
t#glich mit dem Medium Zeitung auseinan-
derzusetzen und das bedeutet mehr als nur 
Zeitung lesen: Sie erkundeten die verschiedenen 
Zeitungstypen, erfuhren Wissenswertes !ber 
die Medienlandschaft in Deutschland, !ber den 
Aufbau der Zeitung, !ber die Stilformen bis hin 
zu praktischen Tipps f!r das Schreiben der ei-
genen Reportage. So machten sich dann auch 
die Teilnehmer auf, Informationen f!r ihren eige-
nen Artikel zu recherchieren. Die BvB allgemein 
besuchte die Budo-Akademie in Kelheim und 
die BvB Reha berichtete !ber das Leben und 
Arbeiten von sehbehinderten Menschen.
Der sinnvolle Umgang mit traditionellen und 
neuen Medien, die St#rkung der Basis-

kompetenzen Lesen und Schreiben und nicht 
zuletzt die Erkenntnis, dass Lesen Spaû macht, 
waren dabei f!r die BvB-Teilnehmer wichtige 
Erfahrungen.

Und noch mehr Projekte...
In diesem Jahr konnten die Jugendlichen unter 
Anleitung der Dozentin Christa Graf auch ihre 
eigenen Ideen f!r Projekte einbringen und so 
kamen ganz unterschiedliche Events zu Stande: 
Eine Gruppe der BvB sprayte in Absprache 
mit Fr. Steinberger vom Jugendb!ro der Stadt 
Kelheim ein Graffiti an die Europabr!cke in 
Kelheim. Kreativit#t, genaue Planung und 
Werbetalent waren gefordert. Auûerdem lern-
ten die Jugendlichen durch die Gestaltung mit 
Graffiti auf legalen Fl#chen auch die beste-
henden Strukturen der $ffentlichen Verwaltung 
kennen und wurden gleichzeitig f!r Werte und 
Normen sensibilisiert.

Eine andere Gruppe setzte sich beim YuGiOh 
- Turnier, einem strategischen Kartenspiel, 
mit der Organisation und allen dabei anfallen-
den Aufgaben einer Veranstaltung auseinan-
der: R#umlichkeiten, Einladungen, Erkl#ren der 
Spielregeln, Zeitplan, Auslosung, Verpflegung, 
Preisverleihung, Urkunden usw. waren Themen, 
die die Jugendlichen pr#zise zu planen hatten.
Eine Veranstaltung ganz anderer Art stellte eine 
dritte BvB-Gruppe auf die Beine: Mit einem 
Fuûball-Turnier brachten die Jugendlichen 
sowohl die anderen TN als auch die vhs-
Mitarbeiter ins Schwitzen. Auch hier mussten 
sich die Jugendlichen um die Auswahl der 
R#umlichkeiten, Einladungen, die Bildung von 
Teams, Verpflegung und Preise f!r die Sieger 
k!mmern und lernten im Team, Aufgaben zu 
erkennen und selbstst#ndig L$sungen zu finden.
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Aktuelles - Business Akademie

Unternehmer-Fr!hst!ck an der vhs f!r den Landkreis Kelheim

 J!rgen Stephan 28. Oktober 2009

DISG - Pers#nlichkeitsprofil
Das DISG-Pers$nlichkeitsprofil steht f!r vier grundlegende Verhaltensstile, dabei steht D f!r dominant, 
I f!r initiativ, S f!r stetig und G f!r gewissenhaft. Mit dem DISG-Pers$nlichkeitsprofil kann der Anwender 
situationsbezogen feststellen, welche Anteile dieser Verhaltensdimension seine Pers$nlichkeitsstruktur 
aufweist. DISG gibt dabei Auskunft !ber unsere St#rken, den bevorzugten Arbeitstil, das optimale Umfeld, 
die Konfliktpotentiale und wozu wir berufen sind. Das Modell erm$glicht es uns, menschliches Verhalten 
zu verstehen, unseren Umgang mit anderen Menschen differenzierter und erfolgreicher zu gestalten und 
den uns gestellten Aufgaben und Anforderungen gerecht zu werden. Das DISG-Modell ist wissenschaftlich 
fundiert, leicht verst#ndlich und sehr praxisnah. Es ist damit ein optimales Instrument f!r F!hrungskr#fte, 
Personalentwickler und all diejenigen, die andere Menschen individuell f$rdern m$chten.

 Conny Thalheim & Anette Reisinger 17. November 2009

Heartfacts ± wer sie beherzigt, gewinnt Menschen un d M!rkte
Die Heartfacts sind eine Haltung, basieren auf gesundem Menschenverstand und Herzensbildung und 
bieten bewusst provokativ ganz einfache Instrumente, seine eigenen Ressourcen ± gerade in st!rmischen 
Zeiten wie diesen ± zu st#rken. Das Ergebnis: Ressourcen werden gest#rkt, die Kommunikation wird 
effektiver, Produktivit#t und Innovationskraft steigen, die Unternehmenskultur wird zum Sinnstifter und 
Wettbewerbsvorteil. Als Vortragsduo bewegen und begeistern die Unternehmerinnen ihr Publikum"
ªDas Seminar war erfrischender und lustiger als alles bisher Teilgenommene.ª
¹Macht nachdenklich, h$chst professionell, einfach phantastisch.ª
Der Vortrag wir zugunsten der Herzstiftung durchgef!hrt.

 Juan-Goa Prasch 26. Januar 2010

Interkulturelle Kompetenzen ± Umgang und Gepflogenh eiten am Beispiel China
Wer sind die Chinesen? Das Verst#ndnis der chinesischen Denkweise, der kulturellen Wahrnehmung und 
besonders die Sprache sind der Ausgangspunkt f!r den Erfolgsweg in China. Wie begr!ût man seine 
Gesch#ftspartner, !ber welche Gespr#chsthemen wird gesprochen und !ber welche nicht? Was ist tabu? 
Wie verh#lt man sich bei Essenseinladungen, gesch#ftlichen und privaten. Was ist Guanxi? Beziehungen 
und Netzwerke ± das non plus ultra in China" Ein *berblick !ber die Gepflogenheiten Chinas"

 Anita Unterholzner 25. Februar 2010

L#sungen finden f•r optimale F•hrungsqualit!t
Aktuelle Unternehmensstrukturen stellen an die einzelnen Teams hohe Anforderungen. Die Teams und 
damit die Teamleiter zeichnen in umfangreichem Maû verantwortlich. Um dieser Verantwortung und 
den damit verbundenen Aufgaben gerecht zu werden, ist eine ausgeglichene Teamstruktur eine unab-
dingbare Voraussetzung. Unausgeglichenheit und Probleme k$nnen unterschiedliche Ursachen haben. 
Systemische Aufstellungen setzen bei einzelnen Personen im Hinblick auf das berufliche Umfeld an und 
bieten eine gute M$glichkeit f!r F!hrungskr#fte und Teammitglieder herauszufinden, welche Rolle die ei-
gene Pers$nlichkeit bei problematischen Situationen spielt. Dieses Erkennen f!hrt zu L$sungen und damit 
zu einer Optimierung der F!hrungsqualit#t.

Das aktuelle Programm 2009/2010 finden Sie einfach und bequem
unter �Ü�Ü�Ü�°�Û�…�Ã�‡�•�>�˜�`�Ž�À�i�ˆ�Ã�Ž�i�•�…�i�ˆ�“�°�`�i�Ê�ˆ�“�Ê���˜�Ì�i�À�˜�i�Ì
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5. Jahresr!ckblick 2009
Maûnahmen, Projekte und Kurse:

J Berufsvorbereitende Bildungsmaûnahme 
Die Berufsvorbereitende Bildungsmaûnahme (BvB) 
f!r Jugendliche unter 25 Jahren ohne Berufsaus-
bildung, wird seit September 2004 im Auftrag der 
Berufsberatung und Reha-Abteilung der Agentur 
f!r Arbeit in Regensburg, an der VHS f!r den Land-
kreis Kelheim durchgef!hrt. Der Kurs zielt auf die 
Aufnahme einer quali®zierten Ausbildung oder einer 
Arbeitsaufnahme ab. Die Maûnahmen sollen au-
ûerdem die M$glichkeit bieten, die Berufswahlent-
scheidung zu !berpr!fen oder auch erst zu treffen.

 BvB 2008/2009
 Von September 2008 bis Ende Juli 2009 durch-

liefen insgesamt 51 Teilnehmer/innen die BvB-
Maû nahme. Bis zum Kursende im Sommer 2009 
konnten 37 Teilnehmer/innen erfolgreich vermittelt 
werden (Ausbildungsstellen, weiterf!hrende Schu-
len). 10 Teilnehmer beendeten den Kurs vorzeitig.

 Berufsvorbereitende Bildungsmaûnahme ± 
Reha (BvB - Reha)

 Im  Schuljahr 2008/2009 nahmen insgesamt 16 
Teil nehmer an der Berufsvorbereitungsmaûnahme 
f!r Rehabilitanden teil. Die Hauptinhalte der BvB-
Reha-Maûnahme sind das Kennen lernen der ei-
genen St#rken und F#higkeiten, bei Eignung die 
Vorbereitung auf den nachtr#glichen Hauptschulab-
schluss und die Vermittlung in Ausbildung oder An-
lernt#tigkeit in den entsprechenden Berufsfeldern.

 Insgesamt wurden 12 Teilnehmer f!r den nachtr#g-
lichen Hauptschulabschluss angemeldet, dieser 
wurde von allen erfolgreich absolviert. Bis zum Ende 
der Maûnahme konnten insgesamt 11 Jugendliche 
erfolgreich in Ausbildungsverh#ltnisse bzw. weiter-

www.ferienfahrschule-kandler.de

Bahnhofstr. 9
93309 Kelheim
Tel. 0 94 41 / 43 23

f!hrende Schulen oder Maûnahmen vermittelt. Bei 
zwei Jugendlichen besteht noch eine Chance auf 
erfolgreiche Vermittlung.

J BaE kooperativ ± Berufsausbildung in
 auûerbetrieblichen Einrichtungen
 Die BaE kooperativ ist eine sozialp#dagogisch be-

gleitete Berufsausbildung f!r Jugendliche und jun-
ge Erwachsene ohne beru¯iche Erstausbildung, die 
aufgrund einer Lernbeeintr#chtigung oder sozialer 
Benachteiligungen besonderer Hilfe bed!rfen. Im 
kooperativen Modell werden die Ausbildungsinhalte 
unter Einbeziehung von pers$nlich und fachlich ge-
eigneten  Kooperationsbetrieben vermittelt. 

 Insgesamt 13 Jugendliche werden im September 
2009 ihr erstes Ausbildungsjahr in einer auûerbe-
trieblichen Einrichtung beenden. Eine weitere Grup-
pe Auszubildender startet im September 09 in die 
betreute Ausbildung.

J BerEB ± Berufseinstiegsbegleitung
 Die BerEB ist eine sozialp#dagogische begleitete 

Maûnahme im Auftrag der Agentur f!r Arbeit an der 
Hauptschule Neustadt/Donau in Zusammenarbeit 
mit der vhs f!r den Landkreis Kelheim f!r Haupt-
sch!ler der 8. und 9. Klassen, auf ihrem Weg ins 
Berufsleben.

 Seit Februar 2009 werden insge samt 20 Sch!ler/
innen betreut, ab September 2009 erh$ht sich die 
Anzahl auf 30 Sch!ler/innen.

J Seminar zur Berufsorientierung
 ¹teens@workª
 Das Berufsorientierungsseminar ¹teens@workª 

wendet sich an Sch!ler und Sch!lerinnen der 7. 
und 8. Hauptschulklassen im Landkreis Kelheim 
mit dem Ziel, ihnen den *bergang von der Schule 
in Beruf und Ausbildung zu erleichtern.
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Jahresr!ckblick
 Der Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Sen-

sibilisierung f!r die notwendigen F#higkeiten und 
Kompetenzen im Beruf sowie m$gliche Berufsbil-
der. Die Sch!ler setzen sich mit ihren pers$nlichen 
St#rken und Schw#chen auseinander, trainieren 
Sozialkompetenzen wie Team- und Kommunikati-
onsf#higkeit sowie den Umgang mit Kon¯ikten. 

 Im Schuljahr 2008/2009 waren erstmals alle Haupt-
schulen im Landkreis Kelheim vertreten. 

Beru¯iche Quali®zierungen mit
AZWV-Zerti®zierungen

J ¹Start - f•r Jugendliche unter 25 Jahrenª
 Der Lehrgang ¹Start ± f!r Jugendliche unter 25 Jah-

renª ist eine beru¯iche Quali®zierung mit AZWV-Zer-
ti®zierung f!r Jugendliche, die sich mit Hilfe dieser 
Quali®zierung auf dem 1. Arbeitsmarkt integrieren 
wollen. Von September 2008 bis Juli 2009 konnten 
bisher drei Lehrg#nge mit insgesamt 62 Jugendli-
chen durchgef!hrt werden. Davon konnten nach 
jetzigem Stand 42 Jugendliche erfolgreich einen 
Arbeitsplatz aufnehmen. 

 Der am 02.06.2009 mit 19 Jugendlichen gestartete 
Lehrgang endet am 30.10.2009. Bereits 11 Teilneh-
mer konnten bisher erfolgreich vermittelt werden. 

J ¹Frauen aktivª ± Teilzeitmaûnahme
 f•r Frauen
 Die Teilzeitmaûnahme ¹Frauen aktivª richtet sich an 

Frauen und Wiedereinsteigerinnen. Der Lehrgang 
umfasst neben EDV-Training, Projektarbeit und Be-
werbungstraining auch Rhetoriktraining und fach-
!bergreifenden Unterricht. Im Anschluss an den 
Theorieunterricht erfolgt ein vierw$chiges Prakti-
kum.

 Diese Teilzeitmaûnahme startete am 26. Mai 2008 
mit insgesamt 15 Teilnehmerinnen und endete am 
18. September 2008. 

 Eine weitere Teilzeitmaûnahme ¹Frauen aktivª konn-
te am 6. Oktober 2008 mit insgesamt 20 Teilneh-
merinnen beginnen und endete am 13.02.2009 

Trainingsmaûnahmen

J Trainingsmaûnahmen § 48 SGB III im Auftrag 
der Agentur f•r Arbeit

 Im Rahmen der Ausschreibung und Konzeption f!r 
Trainingsmaûnahmen konnten sieben Trainings-
maûnahmen mit einer Dauer von je 4 Wochen im 
Bereich der Kenntnisvermittlung Bau, Farbe und 
Lager, in Kelheim durchgef!hrt werden. Insgesamt 
nahmen an den Trainingsmaûnahmen 157 Perso-
nen teil.

J Trainingsmaûnahmen im Auftrag der
 ARGE Landkreis Kelheim 
 F!r die Arbeitsgemeinschaft Landkreis Kelheim 

wurden die Trainingsmaûnahmen ¹Kenntnisver-
mittlung Lager inkl. Erwerb des Staplerscheinsª 

und ¹Kenntnisvermittlung gewerblich-technisch (K 
gew)ª durchgef!hrt, zum  Erwerb von quali®zieren-
den Kenntnissen und Fertigkeiten.

 Der Lehrgang Kenntnisvermittlung gewerblich-
technisch begann am 12. Januar 2009 mit ins-
gesamt 11 Teilnehmern und endete am 27. April 
2009. Der Lehrgang Kenntnisvermittlung Lager inkl. 
Erwerb des Staplerscheins startete mit insgesamt 
15 Teilnehmern am 29. September 2008, wobei 
alle Teilnehmer/innen erfolgreich die Gabelstapler-
ausbildung beim T*V in Kelheim absolvierten. 

J Aktivcenter im Auftrag der
 ARGE Landkreis Kelheim 
 F!r die Arbeitsgemeinschaft Landkreis Kelheim 

wird seit Juli 2009 das Projekt ¹Aktivcenterª in 
Abensberg f!r erwerbsf#hige, arbeitslose Erwach-
sene durchgef!hrt. Die Teilnehmer sollen in der 
Maûnahme durch fachliche Angebote sowie sozial-
p#dagogische Unterst!tzung intensiv aktiviert und 
damit an den Besch#ftigungsmarkt herangef!hrt 
werden. Das Projekt wird geleitet von zwei p#dago-
gischen Mitarbeiterinnen und in den R#umen der 
vhs Abensberg durchgef!hrt.

J Deutsch-Zerti®kat - f•r einb•rgerungswillige 
Ausl!nder

 Seit Sommer 2007 m!ssen einb!rgerungswillige 
Bewerberinnen und Bewerber ihre Kenntnisse der 
deutschen Sprache durch die Pr!fung ¹Zerti®kat 
Deutschª (Niveau B1) nachweisen. 

 Vor Ablegen der Pr!fung k$nnen Interessenten 
an einem Einstufungstest teilnehmen, um festzu-
stellen, ob ihre Deutschkenntnisse f!r die Pr!fung 
¹Zerti®kat Deutschª ausreichend sind.

 Am 4. Juli 2009 wurde die Pr!fung ¹Zerti®kat 
Deutschª an der Volkshochschule f!r den Landkreis 
Kelheim mit 18 Teilnehmer/innen durchgef!hrt, da-
von konnten 14 Teilnehmer/innen das Zerti®kat er-
werben.

J Einb•rgerungstest
 Im Einb!rgerungstest wird seit September 2008 ein 

Grundwissen !ber die Gesellschaftsordnung, Kultur 
und Geschichte in Deutschland abgefragt, dieses 
Wissen ist f!r jeden Einb!rgerungsbewerber unab-
l#ssig, um sich integrieren zu k$nnen.

 Im Jahr 2009 konnten bereits zwei Ein b!r ge rungs-
tests mit insgesamt 18 Teilnehmer/innen durchge-
f!hrt werden. Ein weiterer Test ist f!r Mitte Oktober 
geplant.

J Deutsch-Sprachkurse f•r Ausl!nder
 In der Zeit von Oktober 2008 bis Juli 2009 konn-

ten insgesamt 22 Teilnehmer/innen erfolgreich an 
mehrw$chigen Lehrg#ngen teilnehmen. Die Kurse 
wurden f!r unterschiedliche Niveaustufen durchge-
f!hrt und endeten im Juli 2009. Weitere Kurse sind 
f!r den Herbst 2009 geplant.
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    SCHAFFEN DURCH          

    

    Anmeldung und Information  
       

Alexandra von Hugo 
Telefon:  0172 822 89 18 

E-Mail:  avonhugo@yahoo.de 

    SCHAFFEN DURCH          
VERBINDUNG      

    SCHAFFEN DURCH          
           

 
       YOGAKURSE     Anmeldung und Information

          für Anfänger und           
       leicht Fortgeschrittene  

ab September 2009  
    (Veranstaltungsort: AOK Kelheim)  

 UNSERE LEISTUNGEN:
�U Krankengymnastik
�U Manuelle Therapie
�U Bobath
�U Osteopathie (Cranio-Sacrales,   
 Viscerales und Fasciales System)
�U McKenzie, Dom
�U med. Massagen, Wellness Massagen
�U manuelle Lymphdrainage
�U Nachbehandlung von 
 Sport- und Unfallverletzungen
�U Ergometer- /Ger!tetraining
�U Sportphysiotherapie
�U Fuûreflexzonentherapie
�U R"ckenschule
�U Thermotherapie 
 (Naturmoor, Heiûluft, Eis)
�U Elektrotherapie
�U Schlingentisch- und   
 Extensionsbehandlung
�U Hausbesuche

Kelheimwinzerstraûe 5
93309 Kelheim
Tel. /Fax 0 94 41/64 20 20
Physiotherapie.Hoppmann@t-online.de

#ffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 8.00 - 19.00 Uhr
Freitag 8.00 - 14.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

PRAXIS F!R PHYSIOTHERAPIE

WELLNESS(T)RAUM

FRANK HOPPMANN
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Jahresr ckblick
J Praxisklasse
! Wichtigstes!Merkmal!der!Praxisklasse! ist!die!praxi-

sorientierte! Ausbildung.! Sozialp"dagogik! ist! hierbei!
der! integrative! Teil! und! hat! ihre! Schwerpunkte! in!
der! individuellen! und! pers#nlichen! F#r!!!derung! des!
Sch lers.!Die!Finanzierung!der!sozialp"dagogischen!
Betreuung!erfolgt!mit!Mitteln!des!Europ"ischen!Sozi-
alfonds!und!der!Stadt!Kelheim.!Die!seit!16.!Septem-
ber!2008! laufende!Praxisklasse!endete!am!17.!Juli!
dieses!Jahres.!Zu!den!am!Anfang!des!Schuljahres!
angetretenen! 14! Sch lerinnen! und! Sch lern! kam!
im!Januar!noch!ein!weiterer!Sch ler!hinzu.!An!der!
Pr fung! zum! Externen! Hauptschulabschluss! nahm!
die!gesamte!Klasse!teil!und!insgesamt!12!Sch lerin-
nen!und!Sch ler!schlossen!mit!Erfolg!ab.!Auûerdem!
konnten! 9! Teilnehmer/innen! erfolgreich! in! Ausbil-
dungsverh"ltnisse!vermittelt!werden.

J Das kooperative Berufsintegrationsjahr (BIJ/k)
! Das! Berufsintegrationsjahr! wurde! im! Auftrag! des!

Bayerischen! Staatsministeriums! f r! Unterricht! und!
Kultus! zum! ersten! Mal! durchgef hrt! wird.! Tr"ger!
dieser!berufsvorbereitenden!Maûnahme!f r!Jugend-
liche! ohne! Ausbildung! (JoA),! ist! das! Landratsamt!
Kelheim! (die! Berufsschule! Kelheim/Abensberg)! in!
Kooperation!mit!der!VHS!f r!den!Landkreis!Kelheim.

! Ziel!ist!es,!die!Jugendlichen!durch!intensive,!sozial-
p"dagogische!Betreuung!und!wechselnde!Betrieb-
spraktika! so! zu!unterst tzen,! dass! sie! in!der! Lage!
sind,! selbstst"ndig! eine! Ausbildung! aufzunehmen!
und!dieser!dann!auch!langfristig!gewachsen!zu!sein.!
Die!sozialp"dagogische!Betreuung,!®nanziert!durch!
Mittel! des! Europ"ischen! Sozialfonds! (ESF)! erfolgt!
durch!die!VHS!f r!den!Landkreis!Kelheim.

! Von! insgesamt!20!Sch lern!konnten!16!Sch ler! in!
Ausbildung,! weiterf hrende! Schulen! und! Maûnah-
men!vermittelt!werden.

Quali®zierungslehrg•nge im Rahmen der F€rde-
rung durch den Europ•ischen Sozialfonds

Ziel: Arbeitsplatzsicherung und Anpassung an 
neue Technologien !
Aufgrund!des!strukturellen!Wandels!sind!viele!Arbeit-
nehmer/innen! von! Arbeitslosigkeit! bedroht.! Um! die!
Chancen!der!Arbeitnehmer/innen!aus!Klein-!und!Mit-
telbetrieben! (KMU)! auf! einen! Arbeitsplatzerhalt! oder!
einen! alternativen! Arbeitsplatz! zu! erh#hen,! sollen!
diese!Arbeitnehmer/innen!noch!zu!Zeiten!eines!beste-
henden!Arbeitsverh"ltnisses!an!einer!Fort-!oder!Wei-
terbildungsmaûnahme!teilnehmen!k#nnen.!Damit!soll!
zugleich! die! Wettbewerbsf"higkeit! der! Unternehmen!
verbessert!werden.!
Zielgruppen: ! Mitarbeiter! von! kleinen! und! mittleren!
Unter!nehmen! im! Rahmen! von! Anpassungs-,! Auf-
stiegs-!und!Erg"nzungsquali®zierungen

F!rderung der Anpassungsf"higkeit der
Unternehmen und ihrer Besch"ftigten:
Gem"û! den! besch"ftigungspolitischen! Leitlinien! der!
EU!werden!die!Sozialpartner!nachdr cklich!aufgefor-
dert,! gemeinsam! die! Modernisierung! der! Arbeitsor-
ganisation!±!auch!im!Sinne!einer!st"rkeren!Flexibilit"t!
der!Arbeit!±!in!Angriff!zu!nehmen,!um!Produktivit"t!und!
Wettbewerbsf"higkeit!der!Unternehmen!zu!steigern.
Im!strukturellen!und!technischen!Wandel! ist!es!  ber-
lebensnotwendig! die! Wettbewerbsf"higkeit! des! Un-
ternehmens!auch!auf!dem!Gebiet!der!Kommunikation!
sowie!im!EDV-Bereich!zu!erhalten!bzw.!auszubauen.

Die! beru¯iche! Quali®kation! von! Arbeitnehmer/innen!
er!h#ht! die! Sicherheit! der! vorhandenen! Arbeitspl"t-
ze,! schafft! neue! Arbeitspl"tze,! verbessert! Aufstiegs-
chancen,! erm#glicht! die! reibungslose! Wiedereinglie-
derung! in! den! Arbeitsmarkt! bei! Arbeitsplatzwechsel!
und!schafft!zudem!Chancengleichheit!auch!f r!Frauen!
am!Arbeitsplatz!durch!Kompetenzzuwachs.

�U�Ê¹Assistent/in f#r Kommunikation und Multimedia 
(bSb)ª f#r Arbeitnehmer/innen aus KMUª

! Der! Lehrgang! ¹Gepr fte/r! Assistent/in! f r! Kommu-
nikation!und!Multimediaª!richtet!sich!an!Mitarbeiter/
innen,! die! im! Sekretariat! oder! Verwaltungsbereich!
vermehrt! Fragen! und! Problemstellungen! mit! Hilfe!
der! neuen! Kommunikations-! und! Multimediatech-
nologien!bew"ltigen!m ssen.!Der!seit!August!2008!
durchgef hrte! Lehrgang! mit! Teilnehmer/innen! aus!
 berwiegend! kleinen! und! mittelst"ndischen! Unter-
nehmen!konnte!im!August!2009!erfolgreich!beendet!
werden.! Inhalte! des! Lehrgangs! waren! die! Module!
Of®ce! Software! und! Internet! /! E-Mail,! Autorensoft-
ware,! Bildbearbeitung,! Layoutsoftware,! Pr"sen!ta-
tionen!und!Marketing.

�U�Ê�¹���i�«�À�Ø�v�Ì�i�Ê���>�V�…�Ž�À�>�v�Ì�Ê�v�Ø�À�Ê�	�Õ�V�…�…�>�•�Ì�Õ�˜�}�º�Ê�­�8�«�i�À�Ì�®
 f#r Arbeitnehmer/innen aus KMUª
! Im!April!2009!startete!erstmals!der!Lehrgang!¹Fach-

kraft!f r!Buchhaltungª!mit!12!Teilnehmerinnen.!$ber!
einen!Zeitraum!von!15!Monaten! lernen!die!Teilneh-
merinnen! die! Anwendung! der! Finanzbuchf hrung,!
Lohn! und! Gehalt! sowie! das! Programm! Lexware!
kennen.! Insgesamt! werden! 6! Pr fungen! abgelegt,!
dadurch! erhalten! die! Teilnehmerinnen! zwei! Xpert!
Zerti®kate!-!¹Gepr fte!Fachkraft!Finanzbuchf hrungª!
und!¹Gepr fte!Fachkraft!Lohnbuchf hrungª.

! Das! Modul! ¹Lohn! und! Gehaltª! startet! im! Januar!
2010!±!Einstieg!noch!m#glich.!Der!Lehrgang!endet!
im!Juli!2010.!

Halten Sie sich geistig fit!

E www.gfg-online.de F  
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Aktuelles6.!Allgemeine!Gesch"ftsbedingungen
Postanschrift:
Volkshochschule!f r!den!Landkreis!Kelheim!e.V.!
Alleestr.!21,!93309!Kelheim
Gesch"ftsstelle: Lederergasse!2, 93309!Kelheim
Tel.:!(09441)!17!50!98-0,!Fax!(09441)!17!50!98-98,
e-mail:!info@vhs-landkreiskelheim.de
internet:!www.vhs-landkreiskelheim.de

Allgemeine $ffnungszeiten:
Montag!bis!Donnerstag!von!8.00!bis!17:00,
Freitag!von!8.00!bis!15.30

Bankverbindung: 
Sparkasse!Kelheim,
BLZ:!75051565,!Konto-!Nummer:!10100733

Anmeldung:
Anmelden!k#nnen!Sie!sich!pers#nlich!oder!telefonisch!
w"hrend!der!o.!g.!%ffnungszeiten.!Anmeldung!ist!auch!
per!Fax!m#glich.!Ohne!eine!Anmeldung!im!VHS-!B ro!
kann!keine!Kursteilnahme!gew"hrleistet!werden.!

Bitte beachten: !Mit!Ihrer!Anmeldung!sind!Sie!verbind-
lich!angemeldet.!Eine!Best"tigung!durch!die!vhs!erfolgt!
nicht&!Sollte!ein!Kurs,!zu!dem!Sie!sich!angemeldet!ha-
ben,! nicht! statt®!nden,! werden! Sie! benachrichtigt.! Die!
Bezahlung!erfolgt!durch!Ausf llen!einer!Abbuchungser-
m"chtigung.!Der!Lastschriftbeleg!Ihrer!Bank!dient!auch!
als!Zahlungsbeleg!f r!das!Finanzamt.

Kurs-/ Lehrgangsgeb#hr:
Die!Geb hren!werden!bei!Kursbeginn! f"llig.!Die!H#he!
der! Kursgeb hr! ist! jeweils! bei! den! Kursprogrammen!
angegeben.

R#ckzahlung:
Eine! R ckzahlung! der! Kursgeb hr! kann! nur! erfolgen,!
wenn!ein!Kurs!von!der!VHS!abgesagt!wird.!Ein!R cktritt!
nach!dem!2.!Unterrichtstag!berechtigt!nicht!zur!ganzen!
oder! teilweisen! R ckforderung! der! bezahlten! Geb hr.!
Nicht!besuchte!Unterrichtsstunden!verfallen.

Mindestbeteiligung:
Ein!Kurs!®!ndet! in!der!Regel!dann!statt,!wenn!die!Min-
destteilnehmer!bis!zum!1.!Kursabend!angemeldet!sind!
(bei!EDV-!Kursen!6!Teilnehmer).!Bei!Nichterreichen!der!
Mindestteilnehmerzahl! beh"lt! sich! die! VHS! vor,! den!
Kurs!abzusagen.

K#ndigung 
a)! Kurse
! Ein!Teilnehmer!kann!von!einer!Anmeldung!zu!einem!

Kurs! sp"testens! 2! Tage! vor! Beginn! ohne! Angaben!
von! Gr nden! zur cktreten.! Ein! R cktritt! von! einem!
Kurs! nach! Kursbeginn! ist! grunds"tzlich! nicht! m#g-
lich.! Kurse! sind! Bildungsangebote! mit! einer! Dauer!
von!weniger!als!50!Unterrichtseinheiten.

b)! Lehrg"nge
! F r! Maûnahmen! und! Lehrg"nge,! die! von! der! Ar-

beitsagentur/Arge! gef#rdert! bzw.! bezahlt! werden,!
gelten!die!nachstehen!Teilnahme-!und!K ndigungs-
bedingungen:

! Ein!Teilnehmer!hat!ein!kostenloses!14-t"giges!R ck-
trittsrecht! (auch!bei! fehlender!F#rderung!nach!SGB!
III),!l"ngstens!bis!Maûnahmebeginn.

! Bei! Lehrg"ngen! steht! dem! Teilnehmer! ein! K ndi-
gungsrecht!zum!Ablauf!des!ersten!Halbjahres!nach!
Lehrgangsbeginn! und! danach! mit! einer! Frist! von! 3!
Monaten!zu.!Im!Falle!eines!Abbruchs!entstehen!dem!
Teilnehmer!keinerlei!Kosten.

! Ein!vorzeitiger!Abbruch!ist!nur!durch!wichtige!Gr n-
de! in! Absprache! mit! der! zust"ndigen! Arbeitsagen-
tur/Arge!m#glich.!Der!Tr"ger!hat!die!M#glichkeit,!die!
Maûnahme!aus!wichtigem!Grund,!wie!zum!Beispiel!
#ffentliches!Desinteresse!und!h"u®!ge!Fehlzeiten,! in!
Absprache! mit! der! Arbeitsagentur/Arge! abzubre-
chen.! Der! Teilnehmer! erkl"rt! sich! einverstanden,!
dass! die! Lehrgangskosten! von! der! Arbeitsagentur/
Arge! direkt! an! den! Maûnahmentr"ger!  berwiesen!
werden.

Teilnahmebescheinigung:
Die!VHS!bescheinigt!dem!Teilnehmer!auf!Wunsch!nach!
Beendigung!des!Kurses!den!Kursbesuch!und!die!ent-
richtete!Kurs-!und!Lehrmittelgeb hr.

Steuerverg#nstigung:
Veranstaltungen! der! VHS! k#nnen! als! ¹Werbekostenª!
geltend! gemacht! werden,! wenn! der! Teilnehmer! durch!
die!Veranstaltung!in!seinem!Beruf!weitergebildet!wird.

Unterrichtsr"ume :
Wir!bitten!die!Kursteilnehmer,!die!Einrichtung!der!Schu-
lungsr"ume! p !̄eglich! zu! behandeln,! nach! Kursende! in!
ordentlichem!Zustand!zu!hinterlassen!und!gegebenen-
falls!die!Fenster!und!T ren!zu!schlieûen.!In!allen!Unter-
richtsr"umen!ist!das!Rauchen!verboten.

Ferienordnung:
Der!Unterricht!der!VHS!richtet!sich!im!Allgemeinen!nach!
der!g ltigen!Feiertags-!und!Ferienordnung.!

Schadenshaftung:
F r!Sch"den,!Unf"lle,!Diebst"hle!usw.,!der!Teilnehmer!
vor,!w"hrend!und!nach!den!Kursen,! bernimmt!die!VHS!
keine!Haftung.
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93309 Kelheim
Hemauer Stra§e 7  

Telefon: 0 94 41 / 17 56 03
Email: info@werbung-geier.de

Entwicklung von Werbekonzepten und grafische Umsetzung

DTP: Satz - Druckvorstufe - Bildbearbeitung

Druck: Digitaldruck - Offsetdruck - Siebdruck

Werbeschilder - Leuchtreklame - Schaufenster-/PKW-Beschriftung 
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